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4. Oktober 2017
Spektakulärer Neuzugang: United Volleys blasen zur „Otake“

Volleyball-Erstligist verstärkt sich mit japanischem National-Diagonalem

Issei Otake kommt aus der Frankfurter Partnerstadt Yokohama an den Main

Spektakulärer Neuzugang bei den United Volleys: Aus Japan wechselt kurz vor dem Saisonstart Nationalspieler Issei Otake zum erfolgreichen Volleyball-Erstligisten an den Main. Der Auslöser für diese Kracher-Verpflichtung war freilich ein betrüblicher:  Der junge Australier Mitchell Tulley musste die Uniteds wegen anhaltender Kniebeschwerden noch vor dem ersten Spieltag verlassen und wird in seiner Heimat eine längere Pause einlegen. Dementsprechend froh ist Manager Henning Wegter, dass so schnell ein Ersatz von dieser Qualität gefunden werden konnte: „Bei Spieleragenten hat sich inzwischen auch international herumgesprochen, dass wir jungen Talenten ideale Entwicklungsmöglichkeiten bieten. So war es auch bei Issei, den wir bereits während des Sommers in der World League immer wieder beobachtet haben.“ 

[bookmark: _GoBack]World League-Erfahrung und „Volleyball-Gene“ 

Dort hat der erst 21-jährige Angreifer zusammen mit den anderen „Drachengöttern“, wie sich das japanische Nationalteam nennt, ordentlich für Furore gesorgt. Bis ins Finale der Gruppe zwei gegen Slowenien stießen die Männer aus Nippon vor, besiegten unter anderem gleich zwei Mal die starken Australier. Auf deren Seite stand dabei mit Lincoln Williams ein weiterer „Newnited“. Und nicht nur das: Bei den United Volleys teilen sich die beiden Weltreisenden in Sachen Volleyball nun sogar die gleiche Position. „Damit haben wir auf Diagonal jetzt gleich zwei enorm interessante Spieler mit großem Potenzial für die Zukunft. Von diesem Konkurrenzkampf werden alle profitieren“, freut sich Cheftrainer Michael Warm darüber, „dass wir nach dem bedauerlichen Ausfall von Mitch gleich wieder komplett sind.“ 

Auch altersmäßig passt Issei  Otake hervorragend ins Konzept der Hessen, die sich die Förderung herausragender Talente auf die Fahnen geschrieben haben und auf diese Weise jüngst gleich drei Spieler in den deutschen Vize-Europameister-Kader entsenden konnten. In Japan trat der zwei Meter große Neuzugang bislang für das Team der Tokioter Chuo Universität an, hat außerdem 








	
	











bereits einen Vorvertrag beim Topclub Panasonic Panthers in Osaka unterschrieben. Zur Teilnahme an der nationalen Hochschulmeisterschaft wird er sich während der Bundesligasaison auch noch einmal kurzzeitig in Richtung Fernost verabschieden. Geboren ist er in Kawasaki am Rande der Frankfurter Partnerstadt Yokohama und kommt aus einer echten Volleyballfamilie: Seine ältere Schwester Riho ist ebenfalls Nationalspielerin, Vater Hideyuki erreichte beim olympischen Volleyballturnier 1992 in Barcelona sogar Platz sechs. 

Großes japanisches TV-Interesse 

Sohn Issei war vor wenigen Wochen noch Teilnehmer beim FIVB World Grand Champions Cup, wo sich alle vier Jahre die besten Teams der verschiedenen Kontinente auf japanischem Boden miteinander messen. „Diese Verpflichtung ist eine echte Win-Win-Situation für beide Seiten“, unterstreicht Manager Wegter. „Wir bekommen einen tollen neuen Spieler, und Issei kann sich hier sportlich weiterentwickeln und internationale Erfahrung sammeln. Unser erneuter Start im europäischen CEV-Pokal war da natürlich ein Pluspunkt für uns.“  Und nicht zuletzt dürfen sich auch die Volleyballfans im Rhein-Main-Gebiet zu den Gewinnern zählen, die bald einen weiteren explosiven  Angreifer mit blitzschnellem Schlagarm erleben können. „Ich hatte ziemlich großen Respekt vor dieser neuen Herausforderung in Deutschland, aber im ersten Training und mit der Mannschaft war alles gar nicht so anders als in Japan“, berichtete Otake selbst bei seiner Pressevorstellung in Frankfurt. 

In seiner Heimat erfuhr der Wechsel bereits große Aufmerksamkeit, wurde noch vor dem Abflug inklusive Interview im Fernsehen vermeldet. Auch für Issei Otakes erste Schritte in Deutschland hat sich bereits ein japanisches TV-Team angekündigt, welches den Landsmann über mehrere Tage hinweg bis hin zum ersten Saisonspiel in Bühl begleiten will. Und nicht zuletzt bekommt auch die beachtliche japanische Gemeinde in Frankfurt und im Rhein-Main-Gebiet Gelegenheit, einen weiteren der Ihren regelmäßig auf seinem sportlichen Weg zu unterstützen und anzufeuern. Tickets für alle Bundesliga-, Pokal- und Europacup-Heimspiele in der Frankfurter Fraport Arena und der Rüsselsheimer Großsporthalle können auf www.unitedvolleys.de online reserviert werden. 



Bilder: 
· Spektakulärer Angreifer aus dem „Land des Lächelns“: United Volleys-Neuzugang Issei Otake (Foto: FIVB)
· United Volleys-Geschäftsführer Henning Wegter begrüßte den neuen Erstligaspieler im Rhein-Main-Gebiet (Foto: United Volleys)





























Daten und Fakten:

Issei Otake
Geboren: 3. Dezember 1995 in Kawasaki
Größe: 2,00 m
Position: Diagonal
Nationalität: JAP
Bisherige Vereine: 
Chuo Universität (JAP)
Erfolge: 
Teilnehmer World League und World Grand Champions Cup
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